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BUCHPRÄSENTATION IN DER PRA

WO „HANDWERK“ 
AUSZEICHNUNGEN IM AUSLAND

VEITSBRONN-SIEGELSDORF. 
Hier in der Praxis arbeitet sie nicht 
nur von der Hand in den Mund, 
sondern auch auf die Leinwand. 
Überall stehen und hängen Bilder. 
Hauptsächlich in abstrakt gemalt. 
Oder „Trash-Art“. Mit Teilen  
aus Abfall hergestellt. Zahnärztin  
Dr. Petra Dippold-Götz verbindet 
„Kunst und Wissenschaft“. Für 
beides benötigt sie neben Präzision, 
ein Gefühl für Form und Farbe, 
Ästhetik und den Umgang mit dem 
Handwerkszeug. Aber schon als 
Kind hat sie die Malerei fasziniert.

Zuerst studierte sie jedoch Zahnheil-
kunde und war neun Jahre in einer 
Erlanger Zahnklinik tätig. „Ein or- 
dentlicher Beruf“. Als sie die Gele- 
genheit bekam, die Veitsbronner 
P raxis zu übernehmen, war es 
schnell entschieden. Dort konnte  
sie beides verbinden. Beruf und 
Berufung. Im Jahr 2014 verbesserte 
sie ihr Können an der Faber-Castell-
Akademie, und bereits fünf Jahre 
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AXIS

AUF KUNST TRIFFT

später stellte sie in Wien auf der Art 
Austria aus. Seither ging es schon 
einige Male in die Welt hinaus. Auch 
in New York und Tokio war sie schon. 
Aber hauptsächlich in Italien.

Venedig, Florenz und Rom. Dort fand 
im März die Präsentation des Buches 
„I colori della libertà“ statt, „Die Far- 
ben der Freiheit“. Und zuletzt Matera 
und Mailand. Hier erhielt sie im Feb- 
ruar vom FC Art Curator Events im 
Rahmen des „Olympus Arts Awards“ 
während der olympischen Winterspiele 
eine Goldmedaille. Die Preisverleihun-
gen wollen eine Brücke schlagen zwi- 
schen Sport und Kunst. Als „Anerken-
nung für technische und künstlerische 
Leistungen“. „Die Energie und Kraft 
der Bilder passe gut zu Olympia“, hieß 
es zu ihr. Auch die Wertschätzung, die 
sie dort empfing, sei viel höher 
eingestuft, als hier.

Ihre Werke erinnern an Namen wie 
Jackson Pollock oder Emil Schuma-
cher. Sie arbeitet „emotional, intuitiv, 
eindrucksvoll und leidenschaftlich“, 
sagt Dippold-Götz über sich selbst. 
Inspiration kommt dabei vom Alltag. 
Im Rahmen einer kleinen Vernissage 
wurden am 27. März 2026 in der 
Praxis Bücher, Bilder und Auszeich-
nung ausgestellt. Dabei standen sie 
und Mann Mathias Kiefer zur Beant- 
wortung der Fragen Rede und Ant- 
wort.

Ihre Werke bringen Licht und Farbe 
die Welt. Vieles kann in der Praxis  
und Wartebereich betrachtet werden.
Wer jedoch den Weg zum Zahnarzt 
scheut, kann ihre Werke auch auf 
ihrem Instagram-Kanal petrapainting 
besehen. 
 EB
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VDK VEITSBRONN

MUTTERTAGS-FEIER
am 16. Mai 2026, 14.00 Uhr in Sam's Restaurant, 
 Fürther Str. 52, 90587 Veitsbronn.

SPD VEITSBRONN-SIEGELSDORF

ORTSVEREIN 

AKTUELL

Termine
• Samstag, 9. Mai 2026, 17.00 Uhr: 

Lindenfest in Kreppendorf mit Musik, 
leckerem Essen und Barbetrieb

• Montag, 4. Mai 2026: Vorstandssitzung

Besuchen sie unsere Webseite: WWW.SPD-Veitsbronn.de. 
Aktuelle Informationen und Nachrichten finden Sie auf 
Instagram www.instagram.com/spdveitsbronn oder 
Facebook https://t1p.de/Facebook_SPD-Veitsbronn

Helmut Keim 
Der Ortsvereinsvorsitzende

2 Zimmer Dachwhg. 
1. OG, ca. 45m² Siegelsdorf, Einbauküche, 

sofort frei, 550,– €/M, warm

Tel. 0171 4110407 

SCHÖNER
HEIZÖL

Cadolzburg
Tel. 09103-8250

Unser besonderer Dank gilt Pfrin. Carina Müller, Sabine und Armin Probst,  

sowie Uwe und Michl für die würdevolle Ausgestaltung des Trauergottesdienstes.

Ingrid, Fabian, Tobias, Katharina mit Leni und Marie

Liebe und Dankbarkeit ist das, was bleibt, lässt viele 
Bilder vorüberziehen und uns dankbar zurückschauen 
auf die gemeinsam verbrachte Zeit. In unseren 
Gedanken und Herzen wirst du immer bleiben.

DANKE 

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen

bedanken, die ihre Verbundenheit auf so liebevolle  

und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Die überwältigende Anteilnahme hat uns tief berührt.

Robert Ultsch

* 16.09.1963

† 05.03.2026 

Bitte beachten Sie den nächsten Redaktions-  
und Anzeigenschluss des HIER-Magazins:

Für die Ausgabe Juni 2026: 

Freitag, 15. Mai 2026
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POSAUNENCHOR SEUKENDORF

100 JAHRE POSAUNENCHOR SEUKENDORF – 

EIN JAHRHUNDERT VOLLER KLANG
Eine der ersten Amtshandlungen des 
Pfarrers Heinrich Luther, der 1926 
nach Seukendorf kam, war die 
Gründung des Posaunenchores – 
eine Entscheidung mit großer 
Wirkung für die Zukunft. Durch 
eine Spendenaktion konnten 
Instrumente und Notenbücher 
angeschafft werden. Neun Bläser 
begannen mit den Proben und 
bereicherten bald kirchliche und 
gemeinliche Feste mit ihrem Spiel.

Wenn man heute an evangelische 
Posaunenchöre denkt, hat man oft ein traditionelles 
Bild vor Augen. Doch der Posaunenchor Seukendorf 
zeigt, dass es auch anders geht: Es klingt nicht nur nach 
Blech, sondern nach Swing, Pop – und nach Zukunft. 
Statt sich ausschließlich klassischer Posaunenchorlite-
ratur zu widmen, nimmt der Chor auch moderne 
Popsongs ins Repertoire. Titel wie „You Raise Me Up“, 
„Wellerman“, „Five Hundred Miles“ oder „Forever 
Young“ von Bob Dylan gehören mittlerweile selbstver-
ständlich dazu. Viele dieser Stücke passen auch inhalt-
lich wunderbar in eine kirchliche Beziehung.

Auch die Auftritte 
sind vielfältig und 
mitunter ungewöhn-
lich. Ob beim som-
mer lichen Abend-
konzert oder bei 
einem besinnlichen 
Konzert zur Ein-

stimmung auf die Advents- und Weihnachtszeit – der 
Posaunenchor zeigt, was er kann. Die musikalische 
Verkündigung des Evangeliums steht dabei zwar im 
Mittelpunkt der Posaunenchorarbeit, doch auch viele 
weltliche Auftritte sind fester Bestandteil des Jahres-
programms, etwa beim Neu bürgerempfang der 
Gemeinde, beim Volkstrauertag oder beim Advents-
markt. So kommen rund 35 Auftritte pro Jahr 
zusammen. Rausgehen, Notenständer aufstellen und 
spielen – so einfach und zugleich so wertvoll.

Neben der musikalischen Gestaltung von Gottes-
diensten begleitet der Chor die Menschen in frohen 
wie in schweren Zeiten. Posaunenchöre sind Begleiter 
durchs Leben. Gemeinsam für Menschen Musik zu 
machen, ist etwas Einmaliges. Der Posaunenchor 
Seukendorf leistet damit seit einem Jahrhundert 
einen bedeutenden Beitrag für die Gemeinde und die 
gesamte Umgebung.

Ein Jubiläum wird gefeiert
Am Sonntag, 10. Mai 2026, feiert der Posaunenchor 
sein 100-jähriges Bestehen mit einem Bläser-Festgot-
tesdienst um 9.30 Uhr in der Kirche St. Katharina, 
inklusive Ehrung langjähriger Mitglieder. Anschließend 
fi ndet vor der Kirche ein Standkonzert statt, bei dem 
auch die Bläsergruppe „Junge Wilde“ mitwirkt.

100 Jahre sind ein stolzes Alter für einen Chor – und 
doch wirkt der Posaunenchor Seukendorf alles andere als 
alt. Chorlei terin Christine Schwarz ist Lehramtsstuden-
tin, und auch ihre Vorgänger:innen Christine Tiefel und 
Johannes Andrä übernahmen das Amt in jungen Jahren. 
Die Freude am Musizieren, die Freundschaft und der 
starke Zusammenhalt der über 20 Bläserinnen und 
Bläser machen den Chor lebendig und wertvoll.

Am Ende geht es darum, dass die Musik bei den Zu-
hörerinnen und Zuhörern nachklingt und sie mit einem 
Lächeln und einem Lied im Ohr nach Hause gehen.

Die Festschrift 100 Jahre Posaunenchor mit 32 Seiten 
ist über den Posaunenchor erhältlich.

Man lebt zweimal: Das erst Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.

Rudi Dempfel
* 25.9.1943  † 11.3.2026

Wir sind dankbar für all die mitfühlenden Worte
und die vielen Zeichen der Anteilnahme.

Es ist schön, diese Verbundenheit zu spüren
und in dieser schweren Zeit nicht alleine zu sein.

Gerlinde Dempfel und Carola Barnowski mit Familie



6 HIER | MAI 2026

SEUKENDORF/CADOLZBURG. 
Trocken war's noch am Vormittag 
und entsprechend weit rein konnte 
man in Büsche und Gräben. „ … und 
die Schuhe sind auch noch sauber 
geblieben.“ Bei der 57. Auflage der 
„Aktion Saubere Landschaft“ kam 
wieder allerhand zusammen.

Um 9.00 Uhr ging es meist überall los: 
Man traf sich an den Sammelplätzen, 
bekam Warnwesten, Greifer und Müll- 
tüten. In Listen wurde vermerkt, wer 
wo sammelt. „ … und passt mir auf 
den Verkehr auf. Und auch mit dem 
Abfall nichts riskieren. Zerbro-
chene Flaschen, 

Autobatterien und solche Sachen holt 
der Bauhof …“ So hat es auch Seu- 
kendorfs zweiter Bürgermeister Andre 
Kraus den Teilnehmern mit auf den 
Weg gegeben. Die Jungfeuerwehr mit 
Jörg Bohun hat sich wie jedes Jahr  
das Gewerbegebiet Am Seukenbach 
vorgenommen. „Da schaut's jedes 
Mal so aus.“ In Cadolzburg waren 
neben den Pfadfindern vom Stamm 
Patronus auch die Jugendrotkreuzler 
unterwegs. Aber auch in kleinen 
Gruppen und Grüpp-
chen hat 

man im Lauf der Zeit seine „Stamm-
strecke“, die man in Schuss hält.  
Mehr als 2.000 Freiwillige waren 
allein im Landkreis Fürth unterwegs. 
100 Bürger engagierten sich in der 
Marktgemeinde.

Nach knapp zwei Stunden trudelten 
die ehrenamtlichen Müllmänner mit 
den gesammelten Stücken  
 langsam 

wieder 
ein.  
Und 
auch 
wenn 
es 

SCHADE, DASS ES SOWAS BRAUCHT –   
GUT, DASS ES SOWAS GIBT

ZUM 57. MAL  
GEMEINSCHAFTLICHES 
SAUBERMACHEN
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darum geht, den Dreck der anderen zu 
entsorgen, war man mit guter Laune 
bei der Sache. Da schmeckte dann 
auch die Vacher Kartoffelsuppe (ge-
kocht und ausgeliefert vom BRK in 
Atzenhof), wahlweise mit oder ohne 
Würstchen, die es zum Abschluss zur 
Belohnung und Stärkung gab, beson-
ders gut.

Auch wenn es scheint, dass die Gesamt-
menge des gesammelten Mülls zum 
Vorjahr leicht zurückgegangen ist – 
ein Zeichen für das gestiegene Be-
wusstsein –, kamen doch wieder einige 
Tonnen zusammen. Landrat Bernd 
Obst, der sich dieses Jahr am Betriebs-
hof in Cadolzburg zum offi ziellen 
Abschluss des Aktionstages eingefun-
den hat, konnte mit Erster Bürger-
meisterin Sarah Höfl er als vorläufi ges 
Ergebnis zum Stand 11.00 Uhr eine 

gesammelte Rest- und Sperrmüllmenge 
von 4,7 Tonnen vermelden. Fast zwei 
Tonnen Altmetall wurden ebenso 
aufgesammelt.

Die Liste der gemeldeten Stücke gleicht 
einem Sammel surium vom Wertstoff-
hof: 31 ausrangierte Elektrogeräte, 
vom Haartrockner bis zum defekten 
Küchengerät. 495 normale Autoreifen 
und 41 massive Lkw- und Traktor-
reifen. Eigentlich unglaublich. Dazu 
39 Liter Altöl und drei Autobatterien. 
Zwei Feuerlöscher, eine Tischtennis-
platte und vielerlei Altglas. Da fehlen 
einem fast die Worte vor Wut über 
all die Hinterlassenschaften achtloser 
Müllverur sacher. Das Zeug muss ja 
schließlich verladen und in die Land-
schaft transportiert werden. Das brachte 
auch der Landrat zum Ausdruck. So 
verwies er auf zahlreiche Möglichkei-

ten von den Wertstoffhöfen bis zur 
Sperrmüllab holung. „Es gibt über-
haupt keinen Grund, Müll achtlos 
wegzuschmeißen.“ Darum sei es „sehr 
schade“, dass es noch immer Men-
schen gebe, die derart unachtsam mit 
der Umwelt umgehen. Man denke nur 
an die Verunrei nigung der Böden und 
Gewässer. Er verwies auf die aufge-
fundenen zwei Liter Pfl anzenschutz-
mittel und acht Eimer mit Wandfarbe 
und Säcke voller Gipsabfälle.

Der Landrat und die Bürgermeisterin 
bedankten sich abschließend für das 
Engagement und die geopferte Zeit, 
stellvertretend bei Norbert Gugel 
vom Betriebshof der Marktgemeinde. 
Doch nur so ist es möglich, dieses 
Bewusstsein an die nächste Genera-
tion weiterzugeben.

EB

Frühjahrs-Check für Ihre Silikonfugen! 
Alte, dunkle oder rissige Fugen? Wir machen’s neu – 
innen & außen! Sauber. Dicht. Langlebig.

Pools | Fassaden | Fenstern | Böden | Bäder | Küchen
Neu: Fugen- & Fliesenservice rund um ’s Bad
Fliesenreinigung | Hartverfugung | Duschdichtungen

Sichern Sie sich jetzt Ihren Termin vor der Hauptsaison!

Tel.: 0911 48001818 | Mail: info@silikonfugenzentrum.de
www.silikonfugenzentrum.de
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DIAKONIEVEREIN VEITSBRONN-TUCHENBACH-

OBERMICHELBACH E.V.

Leitung: Maria Funk
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de

Literaturkreis
Wann?  Dienstag, 16. Juni 2026, 15.00 –16.30 Uhr
 Sommerlesekreis
Leitung: Monika Heuckeroth

„MITTAGSTISCH“ 

IM HAUS 

DER DIAKONIE! 

Wir freuen uns wieder auf Sie am 

12. Mai 2026, 12.00 Uhr

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag vor dem jeweiligen Termin unter 
Tel. 0911 80199-235 (Diakonieverein) oder 
Tel. 0911 9779-4030 (Evang. Pfarramt Veitsbronn).

REGELMÄSSIGE 

TERMINE 2026
(von Montag bis Sonntag) im Haus der Diakonie

MS-Selbsthilfegruppe
Wann?  Jeden 2. Montag im Monat, 

14.30 –17.00 Uhr
Leitung: Frau Strobel, Tel. 0911 97924466

Schachtreff – Neuzugänge sind herzlich Willkommen
Wann?  jeden Dienstag, 09.30 –12.00 Uhr

Offener Stilltreff
Wann?  Montag, 11. Mai 2026, 10.00 – 11.30 Uhr

Vorstand:  Pfarrerin Carina Müller

Büro:  Frau Monika Öchsner 
Donnerstag 9.00 –11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn

Tel.: 0911 80199-235

E-Mail: info@diakonieverein-veitsbronn.de 

VEREIN FÜR LEIBESÜBUNGEN UND KK-SPORT E.V. 

VEITSBRONN – VEITSBRONNER BÖLLERGRUPPE

AKTIVITÄTEN APRIL 2026
Am 4. April 2026 böllerten wir zum Auftakt des Frühlings-
fests in Nürnberg. Wir machten je 5 Schuss, ein gegen-
seitiges langsames Reihenfeuer, ein schnelles Reihenfeuer, 
einen Doppelschlag, ein gegenseitiges schnelles Reihen-

feuer und zum Schluss einen Salut. Dieser 
hat wieder hervorragend geklappt, was bei so 
vielen verschiedenen Böllerschützen nicht immer leicht ist. 
Durch unseren Mittelfränkischen Böllerkommandanten 

des Bayerischen Schützenbund und stellver-
tretender Landesböllerreferent Reinhold Brand 
war das aber kein Problem. Er gab immer 
deutliche Kommandos, so dass es zu keinen 
Missverständ nissen kam. Einfach super. 
Reinhold herzlichen Dank von uns allen. 

Ebenso möchten wir uns bei Albert Thürauf, 
Böllerkommandant aus Kornburg für die 
hervorragende Organisation bedanken.

Wir hatten auch dieses Jahr wieder enormen 
Zulauf aus der Bevölkerung. Das macht 
wirklich Spaß wenn man die Begeisterung 
der Zuschauer sieht. 

Sieglinde Wimschneider
Schriftführerin der Böllergruppe
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – 

LEICHTATHLETIK

WIEDER IM 

TRAININGSLAGER

Zum fünften Mal waren die jugendlichen Leicht-
athlet*innen des ASV im Trainingslager in Desenzano 
am Gardasee. Am Samstag, 28. März 2026 machten 
sich 11 Sportler*innen gemeinsam mit Trainer*innen 
Michael Schuster, Tobias Pöllath, Yvonne Pantuschky, 
Clara Ehrmann und Julia Werner auf den Weg nach 
Italien, um eine Woche intensiv zu trainieren und sich 
auf die Wettkampfsaison 2026 vorzubereiten.

Zweimal pro Tag stand intensives Training auf dem 
Plan, meistens im renovierten Leichtathletikstadion in 
Desenzano, aufgrund des windigen Wetters aber auch 
mal in der Tiefgarage. Auf dem Plan standen Sprints, 
Hürdenläufe, Hochsprung, Kugelstoßen, Speerwerfen 
und natürlich auch die so beliebten Intervallläufe. 

Jeden Abend nach dem Sport ging es dann für die 
Regeneration nochmal ins kalte Wasser, entweder am 
Pool oder direkt in den Gardasee, kein Problem für die 
Sportler*innen! Gemeinsames Frühstück und Abendes-
sen sowie die abendlichen gemeinsamen Spiele förder-
ten den Zusammenhalt der Gruppe. Auch die Überra-
schungs-Trainingseinheit früh morgens am Pause-Tag 
konnte die Stimmung nicht mindern. Am Nachmittag 
ging es dann gemeinsam nach Desenzano, die Stadt 
erkunden, Eis essen und shoppen. 

Am Samstag, 4. April 2026 war die Woche dann auch 
schon wieder vorbei und die Veitsbronner Sportler*in-
nen machten sich auf den Weg in die Heimat. Sichtlich 
erschöpft und trotz schwerer Beine waren auch die 8 
Stunden im Auto kein Problem. Insgesamt wieder ein 
sehr erfolgreiches Trainingslager und eine ideale 
Vorbereitung auf die Wettkampfsaison! Ein dickes 
Danke geht an alle Trainer*innen, die uns die gesamte 
Woche im Training und bei der Organisation unter-

stützt haben!

Wir möchten uns besonders bei 
den Verantwortlichen von ProDe-
senzano S.C.S.D. bedanken, deren 
Sportanlage wir nutzen durften. 
Das Trainingslager war wieder ein 
voller Erfolg für die Athlet*innen 
des ASV Veitsbronn-Siegelsdorf 
und wir hoffen, ein Trainingslager 
in dieser Form nächstes Jahr 
wiederholen zu können!

Michi und
sein Trainerteam
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VEITSBRONN. Bademeister und 
Gemeindearbeiter arbeiten seit Anfang 
März daran, das Veitsbad auf Hoch-
glanz zu bringen. Mit Dampfstrahler, 
Tellermaschine und Teleskopbürste 
werden die geleerten Becken, Gitter, 
Pfl asterwege, Toiletten, Duschen und 
Umkleiden gründlich von Schmutz 
befreit. Auch viele Quadratmeter 
Grünanlagen müssen gepfl egt und 

Büsche und Bäume zurückgeschnit-
ten werden. Man habe gut zu tun, 
sagt Bademeister Ralf Trautner, 
damit alles rechtzeitig fertig ist, 
wenn die ersten Gäste kommen. 
In die drei Becken fl ießen anschlie-
ßend mehrere Millionen Liter fri-
sches Wasser. Allein das Schwimmer-
becken zu befüllen, dauert sieben 
Tage. 

Der fi nanzielle Aufwand zum Betrieb 
des Veitsbades ist auch seit der letz-
ten Änderung der Eintrittspreise im 
letzten Jahr wieder deutlich gestiegen. 
Damit das Defi zit nicht zu groß wird, 
beschäftigte sich der Gemeinderat 
jüngst mit einigen Neuregelungen, 
die vor allem Schulen und Vereine 
betreffen. In der neuen Gebühren-
satzung sollen aber auch Wehrdienst-
leistende und Ehrenamtskartenin-
haber wieder neu aufgeführt werden. 
Die Gebühren orientieren sich an 
denen des Hallenbads in Wilherms-
dorf. Für Schulen werden künftig für 
die Nutzung 200,– € pro Bahn und 
angefangener Schulstunde erhoben. 
Ortsansässigen Vereinen wird außer-
halb der Öffnungszeiten eine Gebühr 
von 25,– € pro ange fangener Stunde 
in Rechnung gestellt, Kinderschwimm-
kurse zahlen zehn Euro weniger. 
Für sonstige Nutzer erhebt die Ge-
meinde bei Kursen außerhalb der 
Öffnungszeiten 50,– € pro ange-
fangener Stunde und einen ermäßig-
ten Satz von 25,– € für Kinder-
schwimmkurse. Parallel erarbeitete 
die Finanzverwaltung in Zusammen-
arbeit mit dem Badeper sonal eine 
Anpassung der acht Jahre alten 
Bädersatzung. Der Gemeinderat 
beschloss die Änderungen der Bäder-
satzung, der Gebührensatzung und 
die Nutzungserlaubnisse in einer 
von der Verwaltung vorgeschlagenen 
Fassung einstimmig.

Marion André

GEMEINDERAT BESCHLOSS 
ÄNDERUNG DER BÄDERSATZUNG

NEUE BADESAISON 
VORBEREITET

Uwe Schmidt von der Gemeinde, der als Teil eines vierköpfi gen Teams die Anlage 
seit Anfang März mit Schrubber und Dampfstrahler auf Hochglanz bringt.
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RESERVISTENKAMERADSCHAFT VEITSBRONN

VORSCHAU 05/2026
Waffenreinigen/Munitionskunde entfällt
Das für den 8. Mai 2026 angesetzte Waffenreinigen mit 
Munitionskunde entfällt dieses Jahr ersatzlos.

RÜCKBLICK 04/2026
Pokalschießen .30 M1 Carbine
Am 10. April 2026 fand 
unser Pokalschießen mit 
dem M1 Carbine US- 
amerikanischen Fabri- 
kats statt. Auch wenn 
diese Gewehre schon 
ein paar Jahre älter sind 
als die meisten Waffen 
in unserem Bestand und 
die Bedienung derselbi-
gen nicht selten für eine 
kleine, aber harmlose 
Überraschung sorgte 
(z. B. „die Treffer sind ja 
alle ein bisschen hoch“), 
erfreut sich dieser Wett- 
kampf bei den Kamera-
den großer Beliebtheit, 

was man auch an der Teil- 
nehmerzahl von 21 Kame- 
raden ablesen kann. Das liegt wohl nicht zuletzt daran, 
dass es sich um eine historische Waffe handelt, die sich 
aufgrund ihrer relativ kleinen Abmessungen und geringen 
Gewichts gut handhaben lässt und deren Munition wenig 
Rückstoß erzeugt. Daher überrascht es wenig, dass dieses 
Gewehr, dessen Geschichte in der US-Armee des 2. Welt-
kriegs begann, nicht in erster Linie für Front-Truppen 
sondern als „Backup“ für Truppenteile gedacht war, die 
nicht primär in Kampfhandlungen eingebunden waren,  
dies aber sein konnten.

So war auch das diesjährige Schießen mit dem .30 M1 
Carbine wieder ein großer Spaß für alle anwesenden 
Kameraden, welche nach dem Wettkampf mit den für 
Langwaffen üblichen Anschlagsarten „stehend“, „kniend“, 
„liegend“ den RK-Abend in geselliger Runde ausklingen 
ließen.

Dies waren die besten Schützen: 
1. Platz: Peetz, Alexander 
2. Platz: Kühnling, Roland 
3. Platz: Pickel, Stefan

i.A. Marcel Kick, Schriftführer RK-VeitsbronnAlexander Peetz (1. Platz).

Wir suchen Dich!

Redakteur (m/w/d)

Du erkennst Themen, bevor andere sie sehen? Du stellst die richtigen Fragen 
und erzählst Geschichten so, dass sie im Kopf bleiben? Dann passt du zu uns 
und unseren regionalen Magazinen.

Deine Aufgaben
 Eigenständige Recherche und Schreiben eigener Beiträge
 Führen von Interviews
 

 Mitentwicklung von Themen, Formaten und Konzepten
 Aktives Einbringen deiner Ideen in die Redaktion

  

  

  Begeisterung für regionale Themen und relevante Inhalte
  Selbstständige, strukturierte Arbeitsweise
  Erfahrung mit InDesign und Lightroom

Jetzt bewerben!

ROTABENE! Medienhaus 
Herr Achim Schneider

T.: 09861 400-219
M.: a.schneider@rotabene.de

rotabene.de
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WÄHLERGEMEINSCHAFT BÜRGER HANDELN

WBH-INFO-BOX
Liebe Leserinnen und Leser,

hier wieder unsere WBH-INFO-Box:

In der letzten Ausgabe haben wir Ihnen/Euch unsere 
neu wiedergewählten 5 Gemeinderäte/innen kurz nur 
mit Bild und Namen vorgestellt. Heute möchten wir die 
Gelegenheit wahr nehmen um in der WBH-Info-Box 
unseren erstmals neu gewählten Gemeinderat Prof. Dr. 
Michael Schuster die Gelegenheit geben, sich selbst kurz 
vorzustellen: 

Liebe Mitbürger*innen,

ich möchte mich für das Ver-
trauen bedanken, das ihr mir 
mit eurer Stimme entgegen-
gebracht habt. Mit viel Vor-
freude und dem nötigen Res-
pekt vor der Aufgabe nehme ich 
die Verantwortung gerne an.

Für mich beginnt damit ein 
neuer, spannender Abschnitt, 
auf den ich mich sehr freue. 
Die anstehenden Themen sind 

nicht ohne – ob Finanzen, Umwelt oder das Miteinan-
der der Generationen – aber ich bin motiviert, das 
gemeinsam mit euch anzugehen.

Danke auch an meine Mitstreiter*innen von der WBH 
und an alle, die mich unterstützt haben. Ich freue mich 
auf die Aufgabe! 

Viele Grüße

Michael

Die erste Sitzung des neuen GR fi ndet am 7. Mai 2026 
um 19.30 Uhr in der Zenngrundhalle Veitsbronn statt.

DANKE! Liebe Anja, deine Gemeinderätinzeit, dein 
leidenschaftliches Mitdenken und Fühlen, deine pragma-
tischen Ideen haben immer wieder zur guten Zielorien-
tierung in der Sache geführt. Du hast für die Gesamt-

gemeinde in deiner unaufgereg-
ten Art sehr dienliche Beiträge 
im Vordergrund sowie auch im 
Hintergrund für die WBH ge-
leistet. Wir sind stolz auf dich 
auch wie schnell und gut du 
dich als WBH-Nachrückerin im 
Gemeinderat für den damaligen 
GR Wolf-Dieter Hauck einge-
arbeitet hast. Dein Herz und 
Verstand, pragmatische Leiden-
schaft sozial zu sein, sowie bei 

Natur und Umwelt für die nächsten Generationen 
mitzudenken gefällt begeistert. Als erster WBH-Vor-
sitzender freut es mich besonders dich weiterhin in 
unseren Reihen aktiv zu wissen. Auch dein Verdienst 
in der internen Kommunikation auf die Kommunal-
wahlen 2026 hin im Erfolg der WBH ist ein Teilver-
dienst von dir. Vergelt's Gott dir und deiner Familie 
für die intensive Zeit!

Dein Siegmund Synak
1. Vorsitzender WBH Veitsbronn

Der Frühling weiterhin im vollem Gange!
Liebe Gemeinde, die vielen 
Obstbäume, Sträucher und 
Blumen lassen in ihrer Blüte, 
außer natürlich bei Allergikern, 
die Herzen hoch schlagen. 
Die Blütenpracht, wenn man 
an den Rändern der Ortsteile 
sich auf einem Spaziergang 
oder Gassi gehen begibt erlebt 
man kreative Blütenpracht. 
Die Wälder und Gärten sind 
inzwischen mit rückkehrenden Vogelarten und den 
dazugehörigen Vogelgesang musikalisch reich gefüllt. 
Da macht es manchen Freude sich in der Natur beim 
aufkommenden Sonnenschein und erhöhten Tages-
temperaturen zu bewegen und auch was für die Ge-
sundheit und Wohl befi nden zu tun. Die Winterzeit 
hinter sich zu lassen und eventuelle damit verbundene 
Krankheiten hinter sich zu lassen können auch Endor-
phine ausschütten somit wieder mehr eine Balance 
zwischen Be- und Entlastung bringen. Das wünschen 
wir Ihnen und Ihren Lieben auch weiterhin so weit 
wie möglich … 

Ihre WBH.

Die WBH im Internet
Mit unserer aktualisierten Homepage können Sie direkt 
Fragen und An regungen an unsere Gemeinderät*innen 
sowie die Vorstandschaft senden. Klicken Sie sich doch 
einfach mal rein und sehen sich um. Dort gibt es auch 
einen Link zu unserer neuen WBH-Facebook-Seite!

Erreichbar sind wir unter 
www.wbh-veitsbronn.de 
oder über den QR-Code. 

Die Wählergemeinschaft Bürger 
 Handeln WBH wünscht allen Mitbürger*innen 
beste Gesundheit und weiterhin ein friedliches 
Jahr 2026.

Prof. Dr. Michael 
Schuster. Foto: Privat

Anja Steinlein.
 Foto: Privat
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9 Uhr - Ökumenischer Gottesdienst mit Posaunenchor
10 Uhr - Ehrungen mit Landrat Bernd Obst

ab 11.30 Uhr - Mittagsangebot: Grill & Vegetarisch
ab 13.30 Uhr - Kaffee & Kuchen

17 Uhr - Ausklang

BUNTES FAMILIENPROGRAMM MIT TOMBOLA |
LIVEMUSIK MIT CHRISTIAN SCHMIDT
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In den letzten 10 Jahren machte das 
Labormobil vom VSR-Gewässerschutz 
in verschiedenen Städten im Kreis Fürth 
Station. Dort konnten Bürger Brunnen- 
wasseranalysen durchführen lassen. 
Zusätzlich sandten viele Brunnenbesit-
zer ihre Wasserprobe mit der Post zur 
Überprüfung zu. Erstmalig stellt die 
 gemeinnützige Organisation jetzt die 
Entwicklung der Nitratbelastung von 
2016 bis 2025 mit Hilfe der 147 Un- 
tersuchungen aus dem Kreis Fürth dar. 

Der VSR-Gewässerschutz findet seit 
Beginn der Untersuchungen in vielen 
Gartenbrunnen Nitratwerte über 
50 mg/l. Die Nitratrichtlinie verpflich-
tet allerdings bereits seit 1991 dazu 
diese Überschreitungen im Grundwas-
ser zu verhindern. „Während in den 
Jahren 2016 bis 2020 noch 32,1 % der 
Brunnen den Grenzwert überschritten, 
ist die Belastung im Zeitraum 2021 bis 
2025 auf 45,1 % gestiegen. Besonders 
problematisch ist, dass der Anteil der 
Brunnen mit einer Nitratbelastung von 
über 100 mg/l im gesamten Zeitraum 
nur auf 2,2 % sank“, erläutert Harald 
Gülzow, der die Nitratuntersuchungen 
im Kreis Fürth von Anfang an beglei-
tete. „Es zeigt sich, dass die Maßnah-
men in der Landwirtschaft zur Ver- 
ringerung der Nitratbelastung im 
Grundwasser Wirkung zeigen. Aller-
dings ist die Nitratbelastung bisher 
nicht wie gehofft gesunken“, ist sein 
Fazit. Er erklärt, dass der VSR-Gewäs-
serschutz auch dieses Jahr wieder mit 
dem Labormobil in den Kreis Fürth 
kommen wird, um die Entwicklung 
der Nitratbelastung weiter zu beobach-
ten. Die Termine, an denen das Labor- 

mobil in der Region hält, werden auf 
der Homepage veröffentlicht. Zusätz-
lich findet man dort weitere Ergebnisse 
und die dazugehörigen Grafiken unter 
vsr-gewaesserschutz.de/regionales/
bayern/kreis-fuerth/nitrat.

Die nitratbelasteten Gartenbrunnen 
liegen oft außerhalb der Wasserschutz-
gebiete der öffentlichen Trinkwasser-
versorgung. In den speziell ausgewie-
senen Bereichen zum Schutz von Grund- 
wasser haben viele Wasserversorger 
bereits frühzeitig gehandelt, um die 
Nitratbelastung zu verringern. „Ihnen 
war klar geworden, dass sie sich nicht 
auf die Politik verlassen können.  
Die Regelungen für die Aufbringung 
von Dünger waren nicht ausreichend, 

um längerfristig den Trinkwassergrenz-
wert von 50 mg/l einzuhalten“, erläu- 
tert Harald Gülzow. Deshalb entstan-
den freiwillige Kooperationen mit 
Landwirten, um die Nitratbelastung 
im Grundwasser zu senken. Durch 
effizienteres Düngen und gewässer-
schonendere Anbausysteme, die über 
die gesetzlichen Vorgaben hinausgehen, 
tragen die Kooperationen seit vielen 
Jahren dazu bei, teure Methoden zur 
Nitratentfernung zu vermeiden. 

Der VSR-Gewässerschutz weist jedoch 
darauf hin, dass die Nitratbelastung 
auch außerhalb von Wasserschutz-
gebieten dringend flächendeckend ge- 
senkt werden muss. Die Gartenbesitzer 
sollen das eigene Brunnenwasser ohne 

VSR-GEWÄSSERSCHUTZ E.V.

NITRATERGEBNISSE  

DER BRUNNENWASSERANALYSEN 

IM KREIS FÜRTH SEIT 2016

Harald Gülzow erläutert die Entwicklung der Nitratbelastung im Kreis Fuerth. 
 Foto: Ruben Wiltsch
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gesundheitliche Risiken für Tier und 
Mensch beim Gießen, Befüllen eines 
Teichs und als Tränkwasser nutzen 
können. Außerdem sickert das nitrat-
belastete Grundwasser den Bächen und 
Flüssen zu. Diese transportieren das 
Nitrat in die Nordsee. Dort richtet die 
Nährstofffracht großen Schaden an. Es 
kommt zu einem starken Algenwachs-
tum, das die Wasserlebewesen gefähr-

det. „Eine Verringerung der Nitratbe-
lastung ist dringend nötig, um die 
Artenvielfalt zu fördern“, erklärt 
Harald Gülzow.

Über den VSR-Gewässerschutz
Der VSR-Gewässerschutz wurde 1980 
als Zusammenschluss verschiedener 
Bürgerinitiativen gegründet und enga-
giert sich für den Schutz des Grund-

wassers und der Gewässer. Die gemein-
nützige Organisation führt eigene Un-
tersuchungen durch. Die Beprobung 
von Flüssen und Bächen kann der VSR-
Gewässerschutz selbst durchführen. 
Bei den Wasserproben vom Grund-
wasser ist der Verein jedoch auf die 
Mithilfe von Brunnenbesitzern 
angewiesen.

VEITSBRONNER HEIMAT- 

UND GESCHICHTSVEREIN

AKTUELLES

Am 25. März 2026 fand unsere Jahres-
hauptversammlung 2026 statt. Erfreulich 
war die Anwesenheit vieler aktiver jüngerer Mitglieder, 
die irgendwann die Leitung des Vereins übernehmen 
werden. Vorgestellt wurden unsere neuen Vereins T-Shirts, 
welche beim Verein bestellt werden können.

Am Sonntag, 14. Juni 2026 nehmen wir am Festumzug 
der FFW Raindorf-Kagenhof teil. Dazu suchen wir noch 
Teilnehmer, die unseren Verein repräsentieren möchten.

Neuigkeiten erfahren Sie auf unserer Homepage 
www.veitsbronner.de und durch unseren Newsletter 
(kann auf der Homepage bestellt werden).

Alfred Strunz, 1. Vorsitzender

VO!CES – 

VEITSBRONNER 

GOSPELCHOR

KIRCHWEIH-KONZERT

mit Liveband

13. Mai 2026 
19.00 Uhr

Friedenskirche 
Tuchenbach 
(Fasanenstr. 16) 

Eintritt frei – 
Spenden erbeten.

BALKONGELANDER
aus Aluminium Edelstahl aus Aluminium Edelstahl 

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

BALKONGELÄNDER
 HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
 TERRASSENDÄCHER
 CARPORTS  MARKISEN
 ZÄUNE UND TORE
 WINTERGÄRTEN
 GLASHÄUSER
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FAIRTRADE-GEMEINDE VEITSBRONN

ALLES NEU MACHT DER MAI? 

TUT FAIRNESS GUT?
Wenn es lange dunkel war, tut das Frühlingslicht gut. 
Wenn es lange kühl war, tut die Wärme gut. Der Mai 
tut der Seele gut. Und wenn wir an der politischen 
Weltlage fast verzweifeln möchten, tut Zuversicht gut.

Die Fairtrade-Bewegung möchte so ein Hoffnungsspen-
der sein. Wir können einen kleinen persönlichen Bei-
trag zu etwas mehr sozialem Frieden und Gerechtigkeit 
in der Welt leisten. Dass z. B. die Kaffeebauern im glo-
balen Süden über den fairen Handel etwas mehr Lohn 
für ihre Arbeit bekommen, hilft den Familien. Dass es 
garantierte Mindestpreise gibt, schützt vor den Launen 
des Weltmarktes. Dass es Sozialprämien gibt, hilft den 
lokalen sozialen Kooperativen vor Ort.

Hier treffen sich die Bestrebungen unserer Fairtrade-
Gruppe mit den Anliegen der Eltern, der Kinder und 
der Lehrerschaft beim alljährlichen Fastenbasar der 
Erich-Kästner-Grundschule in Veitsbronn. Hier kann 

Viele Sorten von Fairem Kaffee gibt es mittlerweile in 
den Läden. Auf unserem Tisch am Fastenbasar eine 
kleine Auswahl.

Svenja Ramstötter, Brigitte Hübner, Marion Rauh 
und Silke Fleischmann haben Kaffee ausgeschenkt.

den Kindern und uns allen bewusst werden, was 
Mangel und Hunger in der Welt bedeuten. Hier 
kann die Schulfamilie mit ihren Beiträgen (Liedern, 
Gebasteltem, Gebackenem und kleinen Flohmärk-
ten in den Klassenzimmern) eine schöne Spenden-
summe zusammen bekommen, die Bedürftigen hilft. 
In diesem Jahr wurde zur Hälfte die PLAN-Paten-
schaft für ein Kind in Uganda unterstützt und zur 
anderen Hälfte die Spiel- und Lernstube Lobsinger 
der Stadtmission Nürnberg. 

Gerne haben wir mit einem Fairtrade-Stand die 
Schule dabei unterstützt. 110 Tassen Fairtrade-
Kaffee haben wir gegen Spende ausgeschenkt und 
konnten einen schönen Beitrag zum schulischen 
Anliegen leisten. Daneben ergaben sich wieder viele 
Gespräche über die Inhalte und Ziele des Fairtrade-
Projekts. Über das Interesse haben wir uns sehr 
gefreut. 

Und es wurde deutlich, dass es in so gut wie allen 
Supermärkten mittlerweile verschiedene Kaffee-
sorten aus fairem Handel gibt. Es lohnt sich zu 
schauen und zu probieren! 

Wenn auch Sie Lust haben, bei den Veitsbronner 
Fairtradlern mitzumachen, wenden Sie sich bitte an 
Silke und Georg Fleischmann (Tel.: 7530827) oder 
Konny Siebert (Tel.: 09101 2547) oder Marion 
Rauh (Tel.: 7520244). Rückmeldungen und Kon-
taktaufnahme gerne auch per E-Mail: fl eischmann.
heide43@t-online.de 

Georg Fleischmann 
für die Veitsbronner Fairtrade Steuerungsgruppe

W

N AK

O

Tapeten- und Farbenhaus

Raum- und Fassadengestaltung

Malerfachbetrieb

Nürnberger Str. 18  Veitsbronn

 0911 / 75 57 69

�

Ausführung sämtl. Maler- und Tapezierarbeiten,

alte Techniken, Folien-, Wisch-, Spachteltechnik,

PVC-Teppichböden, Kork, Laminat, Parkett,

Trockenbau, Beschriftungen, Bodenbeschichtungen

Vollwärmeschutz, Fassadenanstriche, eigenes Gerüst
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Verpacker und Maschinenbediener 
3-schichtig 5 Tage/Woche,  unbefristet 

 

Maschinen- und Anlagenführer 
3-schichtig 5 Tage/Woche,  unbefristet 

karriere@jacob-formschaum.de 
 

Jacob Formschaumtechnik GmbH 
Gewerbestraße 11-13    90556 Cadolzburg 

www.jacob-formschaum.de   
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Zwischen Rathaus und Dorfplatz weht ein Hauch von 
„Bella Italia“: Das Eiscafé „Girasole“ bringt von März  
bis Oktober mediterranes Lebensgefühl nach Veitsbronn. 
Auf der kleinen Piazza vor dem Rathaus laden große 
Sonnenschirme, Bänke und der Duft von Café ein kurz 
innezuhalten, sei es für eine Kugel Eis in der Sonne oder 
eine kleine Auszeit im Alltag. Sonnenblumen im Namen, 
italienische Gelassenheit im Herzen: „Girasole“ ist für  
viele längst ein beliebter Treffpunkt geworden.

Hinter dem Kiosk steht Sergio Steri, der vor 33 Jahren nach 
Deutschland kam und seine Leidenschaft für gutes Eis mit- 
brachte. Was einst in Forchheim begann, hat seit 2005 in 
Veitsbronn seinen festen Platz gefunden. Bis heute stellt der 

gebürtige Italiener sein Eis nach eigenen Rezepturen her,  
mit natürlichen Zutaten, viel Erfahrung und dem Anspruch, 
dass Qualität vor allem gut schmecken muss. Seine Milch-
eissorten sind glutenfrei, die Fruchtsorten allesamt vegan 
und aus der Region, wenn es möglich ist. Doch große Worte 
darum macht Steri nicht. Mit bescheidener Selbstverständ-
lichkeit sagt er: „Das habe ich schon immer so gemacht.“ 
Gerade diese Haltung macht den sanften Eismacher so 
sympathisch und sein kleines Eiscafé zu einem Ort, der ein 
Stück italienische Lebensart mitten nach Franken bringt.

Mit leuchtenden Augen spricht Sergio Steri von seiner 
Heimat Sardinien. Aufgewachsen ist er mit vierzehn Ge- 
schwistern in einem kleinen Ort nahe Cagliari, in einfachen 

Verhältnissen, aber mit vielen Erin- 
nerungen. Zu einer davon gehört 
der Eismann, der damals täglich 
mit seiner „Ape“ am Elternhaus 
vorbeifuhr. So gern hätten die 
Kinder sich eine Kugel gewünscht, 
erzählt Steri, doch oft reichte das 
Geld dafür nicht. Dass er selbst 
eines Tages einmal Eis herstellen 
würde, daran dachte er damals 
nicht. Sein beruflicher Weg führte 
ihn zunächst in andere handwerk-
liche Berufe: als Maler, Schreiner 
und Restaurator arbeitete er mit 
viel Geschick und Liebe zum 
Detail. Wenn die Zeit es zuließ, 
schnitzte er außerdem Skulpturen 
aus Holz. In Veitsbronn hat Sergio 
Steri schließlich den Ort gefunden, 
an dem er seine Leidenschaft leben 
kann. Hier kreiert er Eisspeziali-
täten aus natürlichen Zutaten und 
frischen Früchten – mit jener Sorg- 

ZU GAST BEI SERGIO STERI  
IM EISCAFÉ GIRASOLE

EIS, ESPRESSO, 
 LEBENSFREUDE:  
ITALIENISCHES FLAIR  
MITTEN IN FRANKEN
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falt, die seine Kundinnen und Kunden seit Jahren schätzen. 
Doch auch in den Wintermonaten bleibt der kreative Ita- 
liener seinem Handwerk treu, dann widmet er sich wieder 
der Holzbildhauerei. Häufig entstehen sakrale Motive oder 
fein gearbeitete Marienfiguren. Direkt vor seinem Kiosk 
steht allerdings ein Werk der etwas anderen Art – ein „Eis- 
Bär“, selbstverständlich mit einer Eistüte in der Pfote.

EISCAFÉ GIRASOLE,  

AM DORFPLATZ 2, 90587 VEITSBRONN

Die Öffnungszeiten variieren nach Wetterlage, sind jedoch 
in der Regel von Dienstag bis Sonntag, 13.00 –18.00 Uhr.

 Sigrun Häuser

Fenster • Haustüren • Zimmertüren
Böden • Terrassenüberdachungen • Wintergärten
Rollläden • Markisen • Terrassenbeläge

Möbel aller Art
Individuelle Sonder-
anfertigungen nach Maß 
und Materialien – ganz 
nach Ihren persönlichen 
Wünschen!

Verglasungen
Insektenschutzsysteme
Reparaturarbeiten 
an Fenstern, Türen, 
Rollläden, Möbeln, usw.

SCHREINEREI
GmbH & Co. KG

Retzelfembacher Hauptstraße 12 · 90587 Veitsbronn
Telefon 0911 810052- 80 · Telefax 0911 810052-79
Mobil 0176 10308227 · info@schreinerei-egelseer.de

Stefan Egelseer
Geschäftsführer

Holztechniker · Technischer Betriebswirt
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – FUSSBALL

ERFOLGREICHE 

F 1- UND G 1-JUGEND
Die F1-Jugend des ASV Veitsbronn-Siegelsdorf e.V. 
haben bei der diesjährigen Hallenlandkreismeister-
schaft eindrucksvoll ihr Können unter Beweis gestellt 
und sich erneut den Titel gesichert. Bereits vor zwei 
Jahren gelang ihnen dieser Erfolg – nun konnten sie 
ihn wiederholen und ihre starke Entwicklung bestä-
tigen.

Schon in der Vorrunde zeigte das Team eine über-
ragende Leistung: Alle sieben Spiele wurden souverän 
gewonnen, mit einem beeindruckenden Torverhältnis 
von 25 : 0. Damit zogen unsere Mädels und Jungs 
verdient und ohne größere Schwierigkeiten in die 
Halbfi nalrunde ein. Auch dort ließ die Mannschaft 
nichts anbrennen und qualifi zierte sich schließlich für 
die Finalrunde Anfang Januar.

Im Finale traf das Team auf den TSV Roßtal. In einer 
spannenden Partie bewiesen die Kinder erneut ihre 
Klasse, ihren Teamgeist und ihre Entschlossenheit. 
Mit einem klaren 3 :1-Sieg setzten sie sich souverän 
durch und sicherten sich verdient den Hallenlandkreis-
meistertitel der U 9-Junioren. 

Besonders hervorzuheben ist nicht nur die sportliche 
Leistung, sondern auch die Leidenschaft, die Freude 
und der enorme Einsatz, den die Kinder auf dem Spiel-
feld zeigten. Für die mitgereisten Familien war das 
Turnier wieder eine aufregende und emotionale 
Er fahrung, die sie so schnell nicht vergessen werden.

Ein rundum gelungener Auftritt unserer U 9 – ihr könnt 
wirklich stolz auf euch sein! 

Auch unsere G1 zeigte bei der diesjährigen Hallenland-
kreismeisterschaft eine tolle Leistung und konnte sich 
gegen zahlreiche Mannschaften bis ins Finale durch-
kämpfen. Besonders erfreulich war, dass wir bereits in 
der Vorrunde mit zwei Mannschaften an den Start 
gehen konnten. Eine dieser Mannschaften schaffte es 
dabei, sich als Zweitplatzierter für die Finalrunde im 
Januar zu qualifi zieren.

Dort zeigten die Kids von Beginn an, was in ihnen 
steckt: Mit großem Einsatz, Teamgeist und Spiel-
freude sicherten sie sich souverän den ersten Platz 
in ihrer Gruppe – und das auch mit einem beein-
druckenden Torverhältnis von 17 : 0. Besonders 
bemerkenswert: Im Team standen auch zwei Kinder 
des jüngeren Jahrgangs, die ihre Aufgabe hervorragend 
meisterten.

Im Halbfi nale wurde es dann richtig spannend. In einer 
packenden Partie setzte sich unsere G1 mit 3 : 2 gegen 
den TSV Altenberg 3 durch und zog verdient ins Finale 
ein. Dort traf man erneut auf eine Mannschaft des 
TSV Altenberg. Trotz großem Kampf mussten sich 
unsere Jungs in den letzten Minuten mit 0 : 3 geschla-
gen geben.

Auch wenn die Enttäuschung bei einigen Spielern nach 
dem Schlusspfi ff groß war, darf die gezeigte Leistung 
nicht hoch genug bewertet werden. Die junge Truppe 
hat ein herausragendes Turnier gespielt und kann sehr 
stolz auf sich sein!
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Sicher unterwegs im Alltag: 
E-Mobilität, die unterstützt.
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
 kostenlosen Erprobungstermin 
bei uns vor Ort, gerne kommen 
wir auch zu Ihnen nach Hause 
für eine individuelle Beratung.

Zum Birkenweiher 12 
90587 Obermichelbach
OT Untermichelbach
Tel. 0911 300339 0

Persönliche 

Beratung 

durch unseren 

Außendienst!

immobilien-strunz.de

IMMOBILIEN STRUNZ

JETZT KOSTENLOSE  
MARKTWERTEINSCHÄTZUNG  
ERHALTEN!

IMMOBILIEN STRUNZ 
Fürther Straße 27a  
90587 Veitsbronn 
0911 - 378 44 616 
info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN  
SICH VON IHRER  
IMMOBILIE  
TRENNEN?

Der Verkauf  
Ihrer Immobilie  
in kompetenten 

Händen.
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Fürth 90762 , Schwabacher Straße 1
Terminvereinbarung unter Tel: 0157 34311704

Ankauf von Gold, Silber, Zinn, 
Münzen, Barren und versilbertes 

Besteck, auch Zahngold, 
Bruchgold und Altgold. 

Sofort Geld in bar! 
Ankauf zum aktuellen Tagespreis 

ÖffÖff nungszeeeitenn: 
MMMoonttagg – Freeittaag 100.00 Uhr – 17.00 Uhr, 

SSammstttagg 1000.000 Uhhr – 15.00 Uhr

Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr

Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15

90587 Veitsbronn

Telefon 09 11 / 97 57 20
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Spendenaufruf
Der Bürger Shuttle Veitsbronn ist für viele Menschen  
heute ein unverzichtbarer Bestandteil ihres Alltags –  
ein Stück Selbständigkeit, Gemeinschaft und Lebens-
qualität. 

Dieses wertvolle Angebot wäre ohne das Engagement 
unseres gemeinnüt zigen Vereins und seiner ehrenamt lichen 
Fahrerinnen/Fahrer nicht möglich. Nachdem unser Bus 
langsam in die Jahre kommt und die Repara turen über-
handnehmen, müssen wir über eine Neu an schaffung 
nachdenken. Damit der Verein den Bürgerbus weiterhin 
betreiben kann, ist er dringend auf Spenden gelder ange-
wiesen. Wir freuen uns über jede Spende. 

Unsere Bankverbindung:  
DE40 7625 0000 0040 7671 62, Sparkasse Fürth

Wir sagen Danke!

Liebe Mitglieder und Mitbewohner von Veitsbronn, 

bis Mitte April haben uns Spenden von insgesamt 4.500,– € 
erreicht. Herzlichen Dank all denen, die uns mit kleinen 
oder auch größeren Beträgen bedacht haben. 

Die Informationen zum Bürgerbus:
•  Fahrten bitte möglichst frühzeitig während der Fahrt-

zeiten (s. u.) anmelden
• Fahrten zum Einkaufen, Banken oder andere, für die Sie 

keinen Termin brauchen, möglichst am Nachmittag 
erledigen.

• Festnetz: 0911 75208889, Mobil: 0157 70693806
•  „Spontanfahrten“, d. h. Anmel dun gen am gleichen Tag 

sind prinzipiell möglich, können aber nur angenommen 
werden, wenn das Zeitfenster noch frei ist.

•  Bitte schon ein paar Minuten VOR der Abholzeit am 
 Abholort bereitstehen. 

•  Rollstuhlfahrten: die Fahrer*innen sind ausschließlich 
für das Einladen, den Transport und das Ausladen 
zuständig. Eine weitergehende Hilfe ist nicht möglich.

Fahrzeiten im Mai 2026 (nur werktags)

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:  8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch:  8.00 – 12.30 Uhr

Aktuelle Informationen …
... gibt es auf unserer Homepage unter www.abs-veitsbronn.
de oder bei Facebook unter „Bürgerbusverein Veitsbronn“ 
sowie bei der Vorstandschaft des Bürgerbusvereins: 
• Cornelia Renninger, Tel.: 21011315 bzw.  

E-Mail: renningersclan@t-online.de 
•  Gudrun Gruber, Tel.: 755042 bzw.  

E-Mail: gruber.veitsbronn@gmail.com
• Stephan Nohe, Tel.: 7874105 bzw.  

E-Mail: stephan.nohe@arcor.de

Für den Bürgerbusverein e.V. 
Cornelia Renninger, 1. Vorsitzende

BÜRGERBUSVEREIN VEITSBRONN E.V.

BÜRGER FAHREN BÜRGER

IM MAI 2026

 

 
 

 

Sturm Immobilien
- seit 2001 -

Ihr Ansprechpartner: Wolfgang Sturm

Tel.: 0911 211 062 98

GASTFAMILIEN 

GESUCHT
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa – sucht nette 
Gastfamilien für Jugendliche (14 –16 Jahre):
• Brasilien (Porto Alegre): 21.06. bis 21.07.2026
• Brasilien (Ivoti): 21.06. bis 11.07.2026
• Peru (Arequipa) 24.10. bis 05.12.2026
• Guatemala Stadt 22.11. bis 20.12.2026
Ein Gegenbesuch ist möglich.

Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V. 
Schlossstr. 92, 70176 Stuttgart, Tel.: 0711 6586533, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer Gemeinde im Verbrei- 
tungs gebiet? Ein markantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location?  
Wir freuen uns über jede  
Zusendung, am besten digital  
in guter Bildaufl ösung per  
E-Mail an:  

hier@SOMMERmediaKG.de. 

Jeden Monat veröffentlichen  
wir ein Motiv als Bilderrätsel. 
Die Auflösung samt Autor*in 
erfolgt dann in der jeweils 
nächsten Ausgabe.

Das Foto der April-Ausgabe 
stammt von Dietmar Stöckl, 
Puschendorf und zeigt den 
geschmückten Osterbrunnen  
in Obermichelbach.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?
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Mobil 0170 - 2839765
Fax 0911- 75 30 817

info@schreiner-probst.de
www.bestattungen-probst.de

Am Dorfplatz 9 • 90587 Veitsbronn

Armin Probst Bestattungen
Am Dorfplatz 9

90587 Veitsbronn

17.01.2018

Konferenzstraße 4
Zugang über Engeleinsgraben
90617 Puschendorf

Telefon: 09101 9741
info@physioteam-puschendorf.de
physioteam-puschendorf.de

• Yoga-Kurse
• Pilates-Kurse
• Faszien-Kurse
• Step-Kurse
• Bodyworkout-Kurse
• Zumba-Kurse
• Beckenboden-Kurse
• Kinder-Yoga-Kurse
• Mama-Kind-Kurse

PHYSIOGYM
• Lauf- und Ernährungskurse
• Klassischer Reha-Sport
• REHA FIT Kurse
• Vollelektronischer 

Geräte-Zirkel von   EGYM

Unser 
Highlight

Im Mai geht’s los: 
Unsere Frühlingskurse starten

Jetzt 
anmelden!

Über unsere Website 
oder den QR-Code

Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum  Kundendienst – 

alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de

Markisen zu Winterpreisen!
Der Sommer kommt garantiert.
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – VOLLEYBALL

RÜCKBLICK
Die ersten warmen Tage locken 
nach draußen, der Beachplatz 
wartet. Wir nehmen uns aber einen 
kurzen Moment, um noch einmal 
auf die Spielzeit 2025/2026 zurück-
zublicken: 

Unsere sieben Trainer*innen haben 
in Summe 281 Trainings gehalten. 
In 168 Spielen konnten unsere 
13 Teams mit 95 Siegen mehr als 
50 % der Matches gewinnen. 

In den letzten Monaten, in der 
Halle verbracht haben, sind so 
einige Highlights und besondere 
Momente zustande gekommen. 
Die U 12 und die U 16 konnten 
an der Bayerischen Meisterschaft 
teilnehmen und dürfen darauf 
sehr stolz sein. Die neu formierte 

Damen 3 hat als Team gut zusam-
mengefunden und die Saison auf 
dem sechsten Platz beendet. Auch 
die Damen 2 hat sich den Klassen-
erhalt mit dem Tabellenplatz 6 
gesichert. Die Damen 1 ist mit einer 
Teilnahme am Landes pokal in die 
Saison gestartet und beendet die 
Spielzeit mit der Relegation zum 
Aufstieg in die Bayernliga (Ausgang 
bei Verfassen des Artikels noch 
unklar). Die „Fightsbronner“-
Mixed-Truppe gewinnt doppelt 
so viele Spiele, wie sie verliert und 
geht mit dem 5. Platz aus der Spiel-
zeit. 

Jetzt ist es Zeit, die Netze am Hames-
buck aufzuspannen, im Sand etwas 
zu entspannen und Kräfte zu 
sammeln. 

Für die Spielzeit 
2026/2027 werden 
aktuell noch Trainer*innen für 
unsere Jugendmannschaften ge-
sucht. Ob ambitionierter Wett-
kampfsport oder spielerischer Ein-
stieg – wir bieten Volleyballtraining 
für die Altersklassen U 12 bis U 18 
und möchten unser Team engag-
ierter Coaches weiter ausbauen. 
Egal ob mit oder ohne Vorerfahrung 
– bei uns sind alle willkommen. 
Wenn du bereits Erfahrung als 
Coach im Volleyball hast, freuen 
wir uns, aber auch ohne Vorkennt-
nisse unterstützen wir dich beim 
Einstieg an der Seitenlinie! Melde 
dich bei Interesse gerne via E-Mail 
an volleyball.veitsbronn@gmail.com 
oder sprich unsere Trainer*innen 
bei Gelegenheit einfach an. 
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Draht Krippner GmbH
Mühlsteig 41-43 · 90579 Langenzenn
Telefon +49 9101 8285
info@draht-krippner.de

• Stahlgitterzäune

• Sichtschutzzäune

• Aluminiumzäune

• Schiebetore

• Tore und Türen
aus eigener Fertigung

www.draht-krippner.de

ZÄUNE • TORE • TÜREN

Planung und Ausführung für Gewerbe 
und Privat Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf

www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade

BLECH & SCHALTEN

SURF & RIDE VOM 18.– 19. JULI 2026

Du hast was aus Blech und kannst es 
schalten (Automatik mit Stil auch 
willkommen), oder möchtest einfach 
einmal viele coole Roller sehen?  
Was erwartet dich?

Samstag ab 10.00 Uhr

Offizielle Anmeldung

• Fachsimpeln an der Beach Bar  
bei Kaffee und Kuchen

• Evtl. Baden, Waken etc.
• Großer Corso mit Zwischenstopp 

14.00 –16.00 Uhr
• Ab 18.00 Uhr gemeinsames Essen
• Ab 19.00 Uhr Party an der Beach Bar 

mit Livemusik bis 23.00 Uhr

Sonntag ab 9.00 Uhr
• Gemeinsames Weißwurst-Frühstück. 

Anmeldung dafür bitte am Samstag!
• Ab 10 Uhr Verabschiedung

Weitere Infos  
auf der Homepage:  
www.blech-schalten.de/ 
surf-n-ride-2026.html
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Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 

KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 

www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0


